
Männer und Kirche 
Studie zwingt zum Nachdenken 

 
 
Männer erwarten durchaus etwas von Kirche und Religion. Die von Volz und Zulehner 
vorgelegte Studie „Männer in Bewegung“ zeigt eine Entwicklung auf, die unsere Kirche nicht 
unbeachtet links liegen lassen darf. 
 
Bedeutsam für das gesamtkirchliche Handeln ist die Erkenntnis, dass die Bedeutung der 
Lebensbereiche Religion (+12%) und Kirche (+8%) in den vergangenen 10 Jahren deutlich 
zugenommen hat.  
 
Bischof Prof. Dr. Wolfgang Huber, der  Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, erkennt darin „eine neue Dialogbereitschaft von Männern im Blick auf Fragen 
von Glauben, Religion und Kirche. Die Relevanz von Religion für das Leben von Männern“ 
so Bischof Huber, habe seit 1998 „erheblich zugenommen und sich den bei Frauen 
ermittelten Werten angeglichen. Die These, Männer seien grundsätzlich weniger spirituell als 
Frauen, lässt sich nicht mehr aufrecht erhalten.“ 
Er fügte ferner hinzu: „Der Gesprächsfaden zwischen Kirche und Männern ist nicht 
abgerissen. Zu einem Dialog kommt es aber erst, wenn die neue religiöse und kirchliche 
Offenheit der Männer auf eine entsprechende Offenheit der Kirchen für die Lebenssituation 
und die Bedürfnisse von Männern trifft. Somit enthalten die Ergebnisse der Studie eine 
deutliche Aufforderung dazu, in allen kirchlichen Vollzügen die Situation von Männern 
intensiv wahrzunehmen. Die organisierte Männerarbeit ist dafür ein unentbehrlicher Partner.“ 
 
Der Landesarbeitskreis des Evangelischen Männerwerks nahm zwischenzeitlich die 
Ergebnisse der neuen Studie und die damit aufgezeigte Entwicklung zur Kenntnis. 
In seiner Frühjahrstagung vom 27. –29. März in Stein forderten die Delegierten, die 
gleichzeitig die Teilhandlungsfeldkonferenz Männerarbeit bilden, die kirchenleitenden 
Organe unserer Landeskirche auf, der Männerarbeit einen deutlich höheren Stellenwert 
zuzumessen. Sie fordern die Errichtung einer Fachstelle für Männerarbeit und legen Wert 
darauf, dass die Männerarbeit als Querschnittsthema begriffen werden muss. Sie darf nicht 
reduziert werden auf die Frage, ob es auf Gemeindeebene eine Männergruppe gibt oder 
nicht.  
 
Unter dem Genderaspekt sei längstens zu hinterfragen, ob die  derzeitige  personelle 
Ausstattung (1 hauptberuflicher Mitarbeiter und eine halbe Sekretärinnenstelle) den 
Herausforderungen angemessen sei. Sie fordern in diesem Zusammenhang erneut auf, die 
Frauengleichstellungsstelle neu zu firmieren und zusätzlich mit einem männlichen Mitarbeiter 
und Ansprechpartner für Männer auszustatten. Ferner gelte es, die Zielgruppen der Männer 
(Kindergarten-Väter, Konfirmanden-Väter, berufstätige Männer und Senioren) in die 
konzeptionellen Überlegungen des Gemeindeaufbaus stärker einzubeziehen. Es sei – so die 
Delegierten – seit Jahren bekannt, dass sich Männer schwer tun ihren Platz in der Kirche zu 
finden. Verwunderlich ist, dass es angesichts der prinzipiellen Bejahung von 
Gendermainstreaming nach wie vor sehr schwer sei, die Männerarbeit aus einer viel zu 
großen Beliebigkeit herauszuholen. Wer sich für Männerarbeit in der Kirche engagiere, muss 
immer wieder feststellen, dass die Existenz dieses Arbeitsfeldes zwar nicht grundsätzlich 
verneint, aber auch nicht für unbedingt notwendig erachtet wird. In diesem Zusammenhang 
wurde auch die kritische Frage gestellt, ob die Kirche wohl vergessen habe, dass Männer 
Kirchensteuerzahler sind.  
 
 
 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


